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AHVnichtmehr
bar ausbezahlen

Kanton Die Post will nur noch in
Ausnahmefällen die AHV direkt an
denMannoder die Fraubringen.Ab
1. Januar soll dieRentenämlichnicht
mehr an der Haustüre, sondern nur
noch via Konto-Anweisung ausbe-
zahlt werden. Betroffen vom Abbau
sind auch Rentner imKanton, aller-
dings verschwindend wenige. Ge-
mäss Auskunft von Andreas Dum-
mermuth,LeiterderSchwyzerAHV/
IV-Stelle und Präsident der Konfe-
renz der kantonalen Ausgleichskas-
sen,werden imKantonSchwyzheu-
te gerade noch 23 Renten – bezogen
auf 18000Renten –anderHaustüre
ausbezahlt. (red) 5

Check für
«Ear for Nepal»

Schwyz Die Kiwanis-Clubs Schwyz
undBrunnen-Waldstätte übergaben
am Wochenende den Erlös eines
Benefizkonzerts von 25000 Fran-
kender StiftungOhrchirurgieNepal
«Ear for Nepal». Die Stiftung Ohr-
chirurgieNepal «Ear forNepal» be-
treibt ein Spital in Pokhara. (red) 7

Indianer am
Jahreskonzert

Immensee Das Jahreskonzert der
Musikgesellschaft Immensee (MGI)
standunterdemMotto Indianer.Mo-
deratorin war Murielle Jäger. 200
PersonenbegrüsstendenDirigenten
Dieter Gautschi mit dem indiani-
schen «Wuwuwu». Dirigent Gaut-
schi verwandelte sich während des
Konzerts kleidermässig in einenDa-
kota-Häuptling. (red) 11

In der Kirche Muotathal
Kirchenchor und Jodlerk lub gaben
ein Adventskonzert. 4

Alles musste weg
In Immensee wirkte der
Gantrufer Bruno Furrer. 11

Jetzt geht es aufwärts
Ab morgen werden die Tage
wieder länger. 3
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ImmermehrMotorboote
auf Schwyzer Seen

Kanton Auf denGewässern imKanton Schwyz sind immerweniger Segelboote
unterwegs. Der Anteil anMotorbooten nimmt dafür stetig zu.

Nadine Annen

Die Schwyzer sind gerne auf dem See –
das waren sie schon immer. So bewegt
sich der Bestand an privaten Booten im
Kanton Schwyz seit Jahren immer im
gleichen Bereich zwischen 5300 und
5700Booten.EineandereBewegung ist
inderStatistikaber festzustellen:DerAn-
teil an Motorbooten nimmt seit Jahren
kontinuierlichzu.Gleichzeitignimmtder
Anteil an Segelbooten immerweiter ab.

DieBootsbesitzer imKantonSchwyz
liegendamit imTrend: Schweizweit hat
der Bestand anMotorbooten seit 2000
um 6 Prozent zugenommen, während
dieAnzahl Segelboote sogar um15Pro-
zent gesunken ist. 3

Der Anteil an Segelbooten auf den Schwyzer Seen wird immer geringer. Zunehmend
beliebter werden hingegenMotorboote. Bild: Nadine Annen

Ski alpin Auch beim dritten Saison-Slalom der Frauen stieg Wendy Holdener aufs
Podest. Hinter der Amerikanerin Mikaela Shiffrin und Veronika Velez Zuzulova aus
der Slowakei sicherte sich dieUnteribergerin den hervorragenden drittenRang. Lei-
der unterlief Holdener im ersten Umgang ein zeitraubender Fehler. Mit zweitbester
Zeit im zweiten Lauf sicherte sie sich aber den dritten Podestplatz. 17 Bild: Keystone

WendyHoldener auch in Sestriere auf demPodest

Weihnachtsmarkt
gut besucht

Morschach Am Wochenende fand
der alle zwei Jahre stattfindende
Christchindli-Märcht statt – 45
Handwerker, Künstler und Ausstel-
ler präsentiertenunzähligeProdukte
undGeschenkideenamChristchind-
li-Märcht.Die«Christchindli-Fans»
kamen in Scharen. (red) 9

Nächster Akt
in Rentendebatte

Parlament BeieinerderwichtigstenVor-
lagen der Legislatur folgt morgen der
nächsteAkt.DerStänderatdebattiertda-
rüber, obundwieerdieDifferenzenzum
Nationalrat verkleinernkann. In zahlrei-
chen wichtigen Punkten der Rentenre-
form von Bundesrat Alain Berset wie
beimFrauenrentenalter 65 oder bei der
Senkung desMindestumwandlungssat-
zes sind sichdiebeidenParlamentskam-
mern einig.

Auf unterschiedlichen Ebene bewe-
gen sie sich indes bei der Frage, wie die
Rentenverluste, die durch den tieferen
Umwandlungssatz verursacht werden,
kompensiert werden sollen. (red) 23

Grosszügiges
Parlament

Bildung Der Satz ist Standard imPoliti-
kerjargon: «Die Bildung ist der einzige
Rohstoff der Schweiz.» Entsprechend
grosszügig zeigt sichdasParlamentbeim
Geldverteilen. Inden letzten Jahren sind
dieAusgabendesBundes fürdieBildung
massiv gestiegen – von 4,3 Milliarden
Franken im Jahr 2002 bis auf zuletzt
über 7Milliarden Franken. (red) 24

FC Luzern überwintert
auf dem vierten Rang

Fussball DerFCLuzern hat sein letztes
Spiel vorderWinterpause inSionmit 1:3
verloren. Die Leuchtenstädter mussten
vor allem in der ersten Hälfte ganz bös
untendurch und konnten von Glück re-
den,dass sienichtnochhöheralsnurmit
0:1 im Rückstand lagen. Auch nach der
Pauseänderte sichnicht viel amSpielge-
schehen. Schliesslich verlor das Team
von Markus Babbel klar mit 1:3 und
nimmt die Frühlingsrunde punktgleich
mit demdrittplatzierten Sion in Angriff.

An der Tabellenspitze änderte sich
nichts, ausser dass Basel und die Young
Boys ihren Vorsprung gegenüber den
restlichen Teams noch einmal um drei
Punkte vergrösserten. (red) 15


